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EEnnddddaarrmm  ((RReekkttuumm))  

Der Enddarm oder Mastdarm (Rektum) bildet mit einer Länge  von etwa 15 cm den Abschluss des 
unteren Verdauungstrakts und mündet im Analkanal und schliesslich im After (Anus). Der Enddarm 
ist im kleinen Becken unterhalb der Bauchhöhle gelegen und wird von Fettgewebe, seiner 
Darmwurzel, umgeben.  
 

 

 

 

 

 

1. Enddarm 
2. Analkanal 
3. Innerer Schliessmuskel 
4. Äusserer Schliessmuskel 
5. Muskulärer Beckenboden 
6. Innere Hämorrhoiden 
7. Äussere Analvenen 
 
Zur besseren Übersicht ist der After im Bild 
offen dargestellt.

 
Der unterste Drittel ist vom Schliessmuskelapparat umgeben, dem eigentlichen Kontinenzorgan. 
Auf dieser Höhe befinden sich auch die Venengeflechte, die bei Vergrösserung zu Hämorrhoiden 
werden. Der Enddarm sammelt den Stuhl bis Stuhldrang empfunden wird. Bei der Stuhlentleerung 
(Defäkation) erschlaffen die Schliessmuskeln und der Darm kann sich entleeren. Der Analkanal, der 
Schliessmuskelapparat und die Venengeflechte dienen vor allem der Stuhl- und Windkontinenz und 
kontrollieren in einem komplizierten Mechanismus die Stuhlentleerung. 


